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Nächte der Entscheidung 

Sammelmedium: Die Entdeckung des Martin Luther; 
Das Blutbad am Bartholomäusfest; Die Wahrheit de 
Edith Stein; Der Traum des Martin Luther King jr. 
150 min f  /  DVD-Video  /  D 2004      4681516 
 
DIE ENTDECKUNG DES MARTIN LUTHER (30 min): Im Frühjahr 1513 muss es gewe-
sen sein, das "Turmerlebnis" des Doktor Martinus, die Nacht im Schwarzen Kloster, die 
sein Leben und den Gang der Welt verändert. Die Zeit ist aus den Fugen. Das Macht- 
und Gedankengebäude des Mittelalters zerfällt. Unerhörte Entdeckungen beunruhigen 
die Menschen. 

DAS BLUTBAD AM BARTHOLOMÄUSFEST (30 min): Paris im August 1572. In der 
Nacht vor dem Bartholomäusfest reißen die Glocken der Pariser Kirchen die Einwohner 
der französischen Hauptstadt aus dem Schlaf. Sie rufen nicht zum Gottesdienst, es sind 
Totenglocken. Das Signal zu einem Massenmord. Weit mehr als dreitausend Menschen 
werden in dieser Nacht in Paris umgebracht. 

DIE WAHRHEIT DER EDITH STEIN (30 min): Bergzabern in der Pfalz, Juni 1921. Eine 
große Frau des 20. Jahrhunderts ist zu Besuch bei Freunden und erlebt ihre Nacht der 
Entscheidung: Edith Stein, 29 Jahre alt, ledig, Jüdin, Philosophin, Atheistin. Was in die-
ser Nacht genau geschieht, weiß nur Edith Stein selbst, es gibt sonst keine Zeugen. 
Und Edith Stein hat sich später immer nur sehr zurückhaltend dazu geäußert. Nur so 
viel deutete sie an: ein Buch habe in dieser Nacht ihrem Ringen um den wahren Glau-
ben ein Ende gemacht: "Das Leben der heiligen Theresia von Jesu". 

DER TRAUM DES MARTIN LUTHER KING JR. (30 min): Washington D.C., 28. August 
1963. Fast eine Viertel Million Menschen "marschieren" in die amerikanische Haupt-
stadt, um friedlich gegen die Rassendiskriminierung in den USA zu protestieren. Es ist 
die größte Demonstration, die in der amerikanischen Hauptstadt bis dahin stattgefunden 
hat. Zahlreiche Reden werden gehalten. Doch alle warten darauf, was der Schlussred-
ner sagen wird: Dr. Martin Luther King. Er ist der unbestrittene geistige Führer der ge-
waltlosen amerikanischen Bürgerrechtsbewegung. Und tatsächlich: Seine Rede wird zu 
einer der berühmtesten der Weltgeschichte: "I have a dream" - Eines Tages wird sich 
die amerikanische Nation erheben und ihr Credo verwirklichen, dass alle Menschen 
gleich sind und nicht mehr nach ihrer Hautfarbe, sondern nach ihrem Charakter beurteilt 
werden. 

Sprache(n): Deutsch 

Adressaten: A(8-13); Q 

Standorte: 

Aalen, Backnang, Bad Säckingen, Bruchsal, Calw, Crailsheim, Ess-
lingen, Ettlingen, Freiburg, Friedrichshafen, Hechingen, Heidelberg, 
Heilbronn, Kehl, Kißlegg, Konstanz, Künzelsau, Lahr, Lörrach, Mos-
bach, Münsingen, Nürtingen, Öhringen, Offenburg, Pforzheim, Ra-
vensburg, Reutlingen, Rottweil, Stuttgart, Überlingen, Villingen-
Schwenningen, Waiblingen, Waldshut 
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Dr. Martin Luther King, Jr.: a historical perspective 
The life and legacy of the civil rights leader 

ca. 60 min sw+f  /  DVD-Video  /  USA 2002     ����4654964 

Eine Biographie über das Leben und Wirken des Dr. Martin Luther King jr. Anhand au-
thentischer Bild- und Tonaufnahmen wird der unermüdliche und gewaltfreie Einsatz des 
Martin Luther Kings gegen die Rassentrennung und für die Rechte der schwarzen Be-
völkerung in den USA verdeutlicht. Zahlreiche Redemitschnitte belegen die rhetorische 
Begabung und die große Ausstrahlungskraft des schwarzen Bürgerrechtlers. 

Sprache(n): Englisch 
Adressaten: A(9-13); Q 

Didaktische 
Hinweise: 

Englisch: 
Die DVD zeichnet sich vor allem dadurch aus, dass sie weniger bekanntes 
Film- und Bildmaterial verwendet, und daher das Wirken Martin Luther 
Kings eindrucksvoll darstellt. Die Unterteilung in zwölf Kapitel ermöglicht 
die individuelle Vertiefung einzelner Abschnitte aus Kings Leben oder der 
Bürgerrechtsbewegung generell. Der kommentierende Sprecher ist gut 
verständlich, die Originalaufnahmen von King sind in teilweise schlechter 
Tonqualität. Untertitel sind auf der DVD leider nicht enthalten. 

Bildungs- 
standards: 

Englisch: 
Gymnasium: 
Bildungsstandard 10 
4. Kulturelle Kompetenz 
Kursstufe 

Lehrplan-
bezüge: 

Englisch: 
Gymnasium: 10.2, 11.2, Kursstufe 

Standorte: 

Albstadt, Emmendingen, Freiburg, Friedrichshafen, Heidelberg, Heil-
bronn, Karlsruhe, Lörrach, Ludwigsburg, Mannheim, Pforzheim, 
Reutlingen, Stuttgart, Tauberbischofsheim, Tübingen, Villingen-
Schwenningen 

 
 
 
 
 
Nächte der Entscheidung 

Der Traum des Martin Luther King jr. 
30 min f  /  VHS-Videokassette  /  D 2004     4285660 

Washington D.C., 28. August 1963. Fast eine Viertel Million Menschen "marschieren" in 
die amerikanische Hauptstadt, um friedlich gegen die Rassendiskriminierung in den 
USA zu protestieren. Es ist die größte Demonstration, die in der amerikanischen Haupt-
stadt bis dahin stattgefunden hat. Zahlreiche Reden werden gehalten. Doch alle warten 
darauf, was der Schlussredner sagen wird: Dr. Martin Luther King. Er ist der unbestrit-
tene geistige Führer der gewaltlosen amerikanischen Bürgerrechtsbewegung. Und tat-
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sächlich: Seine Rede wird zu einer der berühmtesten der Weltgeschichte: "I have a 
dream" - Eines Tages wird sich die amerikanische Nation erheben und ihr Credo ver-
wirklichen, dass alle Menschen gleich sind und nicht mehr nach ihrer Hautfarbe, son-
dern nach ihrem Charakter beurteilt werden. 

Ausführliche Beschreibung: 
Es ist keine leichte Entscheidung, diese Rede am 28. August 1963 so zu halten. Warum von 
einem Traum sprechen und nicht von der damaligen aktuellen politischen Lage? Die ist nämlich 
aufs Äußerste gespannt. Der gewaltlose Widerstand der amerikanischen Bürgerrechtsbewe-
gung in über tausend Städten hat das Land fast an den Rand eines Bürgerkrieges gebracht und 
zu wichtigen Gesetzesvorhaben gegen die Rassendiskriminierung geführt, die kurz vor ihrer 
Verabschiedung im Kongress stehen. Die weißen Politiker der Südstaaten hoffen auf einen An-
lass, um die Gesetze doch noch verhindern zu können. Sie warten auf einen Ausbruch von 
Gewalt. Doch Martin-Luther King lässt sich nicht provozieren. Selbst Sabotageakte müssen 
hingenommen werden und dürfen zu keiner Eskalation führen. 
Die Rede, die King am nächsten Tag halten soll, ist noch nicht fertig. Kings Mitarbeiter bedrän-
gen ihn die ganze Nacht, in seiner Rede konkret zu werden, die Gesetzesreformen nachdrück-
lich zu fordern. King schreibt die ganze Nacht, die anderen auch. Doch was auch immer in die-
ser Nacht formuliert wird: King wird immer klarer, dass er am nächsten Tag ausschließlich von 
Wünschen, Träumen, von Erlösung sprechen wird. Mit Forderungen, dessen ist er sich sicher, 
wird nur Widerstand provoziert. Dann werden die Feinde wieder sagen: Wir lassen uns nicht 
erpressen. Gewaltloser Widerstand heißt: Auch in seinen Reden keinen Anlass geben, der die 
Vorstellungen einer Utopie gefährden könne. King ist überzeugt, dass sich letztlich kein zivili-
sierter Mensch seiner moralischen Verpflichtung zu den Menschenrechten entziehen kann. Alle 
Menschen sind gleich. Man muss alles tun, meint er, damit sich die Menschen zu diesem 
Traum bekennen können. 
Die Nacht auf den 28. August 1963 ist für Pfarrer Martin Luther King jr. eine Nacht der Ent-
scheidung: Welche Botschaft wird er den tausenden Menschen am kommenden Mittag vor dem 
Lincoln-Memorial in Washington DC vermitteln? Zudem ist diese Nacht vor der großen Rede 
nicht ganz frei von unerwarteten Hindernissen, so dass es King und seine Mitarbeiter nur dank 
politischer Freunde schaffen, die große Massendemonstration in der US-Hauptstadt zu sichern. 
 
Sprache(n): Deutsch 
Adressaten: A(8-13); Q 

Standorte: 

Bad Säckingen, Biberach, Donaueschingen, Ehingen, Emmendin-
gen, Ettlingen, Freiburg, Friedrichshafen, Heidelberg, Heilbronn, 
Kehl, Lahr, Ludwigsburg, Mittelbaden, Pforzheim, Rottweil, Schwä-
bisch Gmünd, Sigmaringen, Stuttgart, Tübingen, Tuttlingen, Ulm, 
Vaihingen, Villingen-Schwenningen, Waldshut 
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Martin Luther King - I have a dream 
17 min f+sw  /  VHS-Videokassette  /  D 1998     ����4202732 

Martin Luther King zählt zweifellos zu den bedeutendsten Vertretern des gewaltlosen 
Widerstands. Die Dokumentation entwirft ein Portrait dieses modernen "Propheten" und 
berichtet anhand von Originalmaterial und Statements von einstigen Weggefährten über 
wesentliche Stationen seines Lebens. Als Höhepunkt der Bürgerrechtsbewegung, die 
ihren Anfang mit dem Busboykott in Montgomery (Alabama) nahm, gilt der Friedens-
marsch nach Washington, wo Martin Luther King im Rahmen der Abschlusskundge-
bung seine legendäre Rede hielt: "I have a dream..." 

Sprache(n): Deutsch 
Adressaten: A(8-13); J(14-18) 
FSK/USK: Freigegeben ab 6 Jahren 

Didaktische 
Hinweise: 

Evang. Religionslehre: 
Historische Aufnahmen mit Redeausschnitten (schwarz-weiß) und State-
ments einstiger Weggefährten lassen die Persönlichkeit des Baptistenpfar-
rers, seinen theologisch und biblisch begründeten Einsatz gegen Rassis-
mus und Diskriminierung, sein Festhalten am Prinzip des gewaltlosen Wi-
derstands, seine Vision einer gerechten Gesellschaft lebendig werden. Der 
Film bietet nachhaltige Impulse zur vertiefenden Weiterarbeit in Themenbe-
reichen, die nicht nur historisch bedeutsam, sondern drängend aktuell 
geblieben sind. 

Bildungs-
standards: 

Evang. Religionslehre: 
Hauptschule: 
Bildungsstandard 9 
3. Gerechtigkeit 
Gymnasium: 
Bildungsstandard 8 
2. Amos 
Bildungsstandard 10 
2. Bergpredigt 
Kursstufe 

Lehrplan-
bezüge: 

Evang. Religionslehre: 
Hauptschule: 9.4.W 
Realschule: 10.6.W 
Gymnasium: 10.4.W, 11.3.WP 

Standorte: 

Aalen, Albstadt, Backnang, Bad Säckingen, Biberach, Böblingen, 
Bruchsal, Buchen, Calw, Crailsheim, Donaueschingen, Ehingen, 
Emmendingen, Esslingen, Freiburg, Freudenstadt, Göppingen, He-
chingen, Heidelberg, Heidenheim, Heilbronn, Horb, Karlsruhe, Kehl, 
Kißlegg, Konstanz, Künzelsau, Lahr, Leonberg, Lörrach, Ludwigs-
burg, Mannheim, Mittelbaden, Mosbach, Münsingen, Nürtingen, Öh-
ringen, Offenburg, Pforzheim, Ravensburg, Reutlingen, Rottweil, 
Schwäbisch Gmünd, Sigmaringen, Tauberbischofsheim, Tübingen, 
Tuttlingen, Überlingen, Ulm, Vaihingen, Villingen-Schwenningen, 
Waiblingen, Waldshut, Wolfach 
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I have A dream 
The life of Martin Luther King 

35 min sw  /  VHS-Videokassette  /  USA 1987     ����4250507 

Dokumentarfilm über das Leben und Wirken Martin Luther Kings. Der Film gibt einen 
Überblick über die amerikanische Bürgerrechtsbewegung von den Anfängen bis zu 
Kings Tod. 

Sprache(n): Englisch 
Adressaten: A(11-13); Q 

Bildungs-
standards: 

Englisch: 
Gymnasium: 
Bildungsstandard 10 
4. Kulturelle Kompetenz 
Kursstufe 

Standorte: 
Biberach, Böblingen, Bruchsal, Calw, Esslingen, Heidelberg, Karls-
ruhe, Kehl, Künzelsau, Lörrach, Mosbach, Pforzheim, Sigmaringen, 
Stuttgart, Waldshut 

 
 
 
 
 

Martin Luther King, Legacy Of A Dream (en) 
29 min sw  /  VHS-Videokassette  /  D 1983     ����4200376 

Der Film bietet in englischer Sprache einen dokumentarischen Überblick über das Civil 
Rights Movement von 1955-1967, wobei nur die Bewegung des gewaltlosen Wider-
standes um Martin Luther King dargestellt wird. 

Sprache(n): Englisch 
Adressaten: A(10-13); Q 
FSK/USK: Freigegeben ab 12 Jahren 

Bildungs-
standards: 

Englisch: 
Realschule: 
Bildungsstandard 8 
4. Kulturelle Kompetenz 
Gymnasium: 
Bildungsstandard 10 
4. Kulturelle Kompetenz 
Kursstufe 

Standorte: 
Albstadt, Bruchsal, Calw, Crailsheim, Donaueschingen, Emmendin-
gen, Ettlingen, Freiburg, Freudenstadt, Friedrichshafen, Göppingen, 
Hechingen, Heidelberg, Heilbronn, Karlsruhe, Konstanz, Ludwigs-
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burg, Mannheim, Mittelbaden, Nürtingen, Öhringen, Offenburg, Reut-
lingen, Rottweil, Schwäbisch Gmünd, Stuttgart, Tauberbischofsheim, 
Tübingen, Tuttlingen, Ulm, Villingen-Schwenningen, Waiblingen, 
Waldshut, Wolfach 

 
 
 
 
 

Dann war mein Leben nicht umsonst 
135 min sw  /  VHS-Videokassette  /  USA 1970    ����4259149 
 
Die Dokumentation, die aus Wochenschaumaterial zusammengestellt wurde, greift Sta-
tionen im Leben des pazifistischen Führers der amerikanischen Bürgerrechtsbewegung 
gegen Rassendiskriminierung in den Vereinigten Staaten auf. In sieben Kapiteln wird 
der Zeitraum von 1955 bis 1968 erfasst. 
Kapitel 1: Der Busstreik von Montgomery (23 Min); Kapitel 2: Protestaktion gegen Ras-
sendiskriminierung in Birmingham (22 Min); Kapitel 3: Der Marsch auf Washington (15 
Min); Kapitel 4: Demonstration für das Wahlrecht der Schwarzen (26 Min); Kapitel 5: 
Unruhen in Chicago (22 Min); Kapitel 6: Rede zum Vietnamkrieg - Der Müllarbeiterstreik 
(15 Min); Kapitel 7: Tod und Beerdigung von Martin Luther King (15 Min). 
 
Sprache(n): Deutsch, Englisch, Deutsch (Untertitel), Englisch (Untertitel) 
Adressaten: A(9-13); J(16-18); Q 
FSK/USK: Freigegeben ab 12 Jahren 

Bildungs-
standards: 

Evang. Religionslehre: 
Hauptschule: 
Bildungsstandard 9 
3. Gerechtigkeit 
Realschule: 
Bildungsstandard 8 
2. Prophetie 
Gymnasium: 
Bildungsstandard 8 
2. Amos 
Bildungsstandard 10 
2. Bergpredigt 

Standorte: 
Calw, Crailsheim, Ehingen, Ettlingen, Freudenstadt, Heidelberg, 
Heilbronn, Karlsruhe, Mannheim, Pforzheim, Sigmaringen, Überlin-
gen, Waiblingen 
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Dann war mein Leben nicht umsonst, Teil 1 
Der Busstreik von Montgomery 

23 min sw  /  VHS-Videokassette  /  USA 1970     4259318 
 
Die Dokumentation, die aus Wochenschaumaterial zusammengestellt wurde, greift Sta-
tionen im Leben des pazifistischen Führers der amerikanischen Bürgerrechtsbewegung 
gegen Rassendiskriminierung in den Vereinigten Staaten auf. In sieben Teilen wird der 
Zeitraum von 1955 bis 1968 erfasst. 
Teil 1: Busstreik von Montgomery, Aufhebung der Rassendiskriminierung in Alabama 
durch den Obersten Gerichtshof der USA, Widerstand der weißen Bevölkerung und 
Durchsetzung der Rassenintegration durch Bundestruppen. 
 
Adressaten: A(9-13); J(16-18); Q 
FSK/USK: Freigegeben ab 12 Jahren 

Standorte: 

Aalen, Backnang, Böblingen, Donaueschingen, Esslingen, Freiburg, 
Friedrichshafen, Hechingen, Heidenheim, Landesarchiv-LMZ, Leon-
berg, Ludwigsburg, Münsingen, Ravensburg, Reutlingen, Schwä-
bisch Gmünd, Stuttgart, Tauberbischofsheim, Villingen-
Schwenningen 

 
 
 
 
 

Dann war mein Leben nicht umsonst, Teil 2 
Protestaktion gegen Rassendiskriminierung in Birmingham 

22 min sw  /  VHS-Videokassette  /  USA 1970     4259319 
 
Die Dokumentation, die aus Wochenschaumaterial zusammengestellt wurde, greift Sta-
tionen im Leben des pazifistischen Führers der amerikanischen Bürgerrechtsbewegung 
gegen Rassendiskriminierung in den Vereinigten Staaten auf. In sieben Teilen wird der 
Zeitraum von 1955 bis 1968 erfasst. 
Teil 2: Protestaktion gegen Rassendiskriminierung in Birmingham. 
 
Adressaten: A(9-13); J(16-18); Q 
FSK/USK: Freigegeben ab 12 Jahren 

Standorte: 

Aalen, Backnang, Böblingen, Donaueschingen, Esslingen, Freiburg, 
Friedrichshafen, Hechingen, Heidenheim, Landesarchiv-LMZ, Leon-
berg, Ludwigsburg, Münsingen, Ravensburg, Reutlingen, Schwä-
bisch Gmünd, Stuttgart, Tauberbischofsheim, Villingen-
Schwenningen 
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Dann war mein Leben nicht umsonst, Teil 3 
Der Marsch auf Washington 

15 min sw  /  VHS-Videokassette  /  USA 1970     4259320 
 
Die Dokumentation, die aus Wochenschaumaterial zusammengestellt wurde, greift Sta-
tionen im Leben des pazifistischen Führers der amerikanischen Bürgerrechtsbewegung 
gegen Rassendiskriminierung in den Vereinigten Staaten auf. In sieben Teilen wird der 
Zeitraum von 1955 bis 1968 erfasst. 
Teil 3: Der Marsch auf Washington 1963, Martin Luther King hält seine in die Geschich-
te eingegangene Rede: "Ich habe einen Traum..." (Der Film enthält die Gesamtrede) 
 
Adressaten: A(9-13); J(16-18); Q 
FSK/USK: Freigegeben ab 12 Jahren 

Standorte: 

Aalen, Backnang, Böblingen, Donaueschingen, Esslingen, Freiburg, 
Friedrichshafen, Hechingen, Heidenheim, Landesarchiv-LMZ, Leon-
berg, Ludwigsburg, Münsingen, Ravensburg, Reutlingen, Schwä-
bisch Gmünd, Stuttgart, Tauberbischofsheim, Villingen-
Schwenningen 

Produzent: Commonwealth United Corp. Production 
 
 
 
 
 

Dann war mein Leben nicht umsonst, Teil 4 
Demonstration für das Wahlrecht der Schwarzen 

15 min sw  /  VHS-Videokassette  /  USA 1970     4259321 
 
Die Dokumentation, die aus Wochenschaumaterial zusammengestellt wurde, greift Sta-
tionen im Leben des pazifistischen Führers der amerikanischen Bürgerrechtsbewegung 
gegen Rassendiskriminierung in den Vereinigten Staaten auf. In sieben Teilen wird der 
Zeitraum von 1955 bis 1968 erfasst. 
Teil 4: Demonstration für das Wahlrecht der Schwarzen (1965) 
 
Adressaten: A(9-13); J(16-18); Q 
FSK/USK: Freigegeben ab 12 Jahren 

Standorte: 

Aalen, Backnang, Böblingen, Donaueschingen, Esslingen, Freiburg, 
Friedrichshafen, Hechingen, Heidenheim, Landesarchiv-LMZ, Leon-
berg, Ludwigsburg, Münsingen, Ravensburg, Reutlingen, Schwä-
bisch Gmünd, Stuttgart, Tauberbischofsheim, Villingen-
Schwenningen 
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Dann war mein Leben nicht umsonst, Teil 5 
Unruhen in Chicago 

15 min sw  /  VHS-Videokassette  /  USA 1970     4259322 
 
Die Dokumentation, die aus Wochenschaumaterial zusammengestellt wurde, greift Sta-
tionen im Leben des pazifistischen Führers der amerikanischen Bürgerrechtsbewegung 
gegen Rassendiskriminierung in den Vereinigten Staaten auf. In sieben Teilen wird der 
Zeitraum von 1955 bis 1968 erfasst. 
Teil 5: Unruhen in Chicago durch jugendliche Schwarze. Die Polizei greift ein und die 
Situation eskaliert. 
 
Adressaten: A(9-13); J(16-18); Q 
FSK/USK: Freigegeben ab 12 Jahren 

Standorte: 

Aalen, Backnang, Böblingen, Donaueschingen, Esslingen, Freiburg, 
Friedrichshafen, Hechingen, Heidenheim, Landesarchiv-LMZ, Leon-
berg, Ludwigsburg, Münsingen, Ravensburg, Reutlingen, Schwä-
bisch Gmünd, Stuttgart, Tauberbischofsheim, Villingen-
Schwenningen 

 
 
 
 
 

Dann war mein Leben nicht umsonst, Teil 6 
Reden zum Vietnamkrieg; Müllarbeiterstreik in Memphis 

15 min sw  /  VHS-Videokassette  /  USA 1970     4259323 
 
Die Dokumentation, die aus Wochenschaumaterial zusammengestellt wurde, greift Sta-
tionen im Leben des pazifistischen Führers der amerikanischen Bürgerrechtsbewegung 
gegen Rassendiskriminierung in den Vereinigten Staaten auf. In sieben Teilen wird der 
Zeitraum von 1955 bis 1968 erfasst. 
Teil 6: Rede zum Vietnamkrieg - Müllarbeiterstreik im Memphis. 
 
Adressaten: A(9-13); J(16-18); Q 
FSK/USK: Freigegeben ab 12 Jahren 

Standorte: 

Aalen, Backnang, Böblingen, Donaueschingen, Esslingen, Freiburg, 
Friedrichshafen, Hechingen, Heidenheim, Landesarchiv-LMZ, Leon-
berg, Ludwigsburg, Münsingen, Ravensburg, Reutlingen, Schwä-
bisch Gmünd, Stuttgart, Tauberbischofsheim, Villingen-
Schwenningen 
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Dann war mein Leben nicht umsonst, Teil 7 
Tod und Beerdigung von Martin Luther King 

15 min sw  /  VHS-Videokassette  /  USA 1970     4259324 
 
Die Dokumentation, die aus Wochenschaumaterial zusammengestellt wurde, greift Sta-
tionen im Leben des pazifistischen Führers der amerikanischen Bürgerrechtsbewegung 
gegen Rassendiskriminierung in den Vereinigten Staaten auf. In sieben Teilen wird der 
Zeitraum von 1955 bis 1968 erfasst. 
Kapitel 7: Tod und Beerdigung von Martin Luther King (4.4.1968). 
 
Adressaten: A(9-13); J(16-18); Q 
FSK/USK: Freigegeben ab 12 Jahren 

Standorte: 

Aalen, Backnang, Böblingen, Donaueschingen, Esslingen, Freiburg, 
Friedrichshafen, Hechingen, Heidenheim, Landesarchiv-LMZ, Leon-
berg, Ludwigsburg, Münsingen, Ravensburg, Reutlingen, Schwä-
bisch Gmünd, Stuttgart, Tauberbischofsheim, Villingen-
Schwenningen 

 


